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Sehr geehrte Damen und Herren im Verbund familienfreundliche Schule,  

 

Corona stellt uns alle vor besondere Herausforderungen. Um wenigstens 

Unsicherheiten bezogen auf Veranstaltungen aus dem Angebotskatalog 

familienfreundliche Schule etwas zu reduzieren, sprechen wir – in Absprache mit 

dem Staatlichen Schulamt in der Stadt Nürnberg – folgende Empfehlungen aus:  

 

 Bis zum Ende des Kalenderjahres soll auf Präsenz-Veranstaltungen an den 

Schulen verzichtet werden.  

 

 Weil Familien derzeit wieder besonders belastet sind und dadurch auch der Druck 

auf die Kinder zunimmt, erachten wir es als wichtig, Eltern auf verschiedene 

Weise Unterstützungsangebote zukommen zu lassen.  

o Eine Möglichkeit sind die Online-Angebote. Diese finden Sie im 

Angebotskatalog familienfreundliche Schule auf den Seiten 47 ff.  

o Der Kinderschutzbund bietet direkte Unterstützung unter: 

www.kinderschutzbund-nuernberg.de/wirfuerfamilien/ Hier können Eltern 

direkt beim virtuellen Elterntreff mitmachen.  

o Speziell hinweisen möchten wir auf einen Podcast: „Wie nach (mit) 

Corona weitermachen?“ www.wir-krise.w-i-r-projekt.de Weitere 

Informationen auf Seite 50.  

Für die beiden Letztgenannten können Sie die Internetadressen direkt an 

die Eltern weitergeben oder/und auf die Schulhomepage stellen.  

o Geben Sie hilfreiche Adressen direkt weiter. Im Anhang erhalten Sie 

„Hilfreiche Adressen für Schüler/-innen“ und „Hilfreiche Adressen für 

Eltern“ sowie „Hilfreiche Adressen für muttersprachliche Informationen“.  

 

 Planen Sie Präsenzveranstaltungen dennoch gerne für 2021, denn Sie können 

sozusagen jederzeit kostenfrei stornieren, falls es die aktuelle Lage erfordert. 

Unsere Referentinnen und Referenten sind diesbezüglich informiert.  

 

 Für künftig stattfindende Veranstaltungen haben wir folgende mögliche 

Änderungen für die Mitgliedsschulen vorbereitet:  

o Veranstaltungsformate (Familienbildung und Fortbildungen) können 

angepasst werden, indem die Anzahl der Teilnehmenden verringert wird. 

Z.B. nur die Eltern einer Klasse einladen. Dafür können Sie die gleiche 

Veranstaltung mehrmals anbieten.  

o Bei Eltern-Kind-Veranstaltungen kann ebenfalls die Anzahl reduziert 

werden und die Art der Durchführung den Hygienebestimmungen 

angepasst werden. Beispielsweise kann ZE 2: „Auf die Spiele, fertig, los!“ 

durchaus mit wenigen Teilnehmenden und in einem ruhigeren Rahmen 



durchgeführt werden.  

Bei Achtung Grenze bietet der Kinderschutzbund – auf Wunsch – den 

dazugehörigen Elternabend online an.  

Weitere Anpassungen sind möglich, bitte bei den Referentinnen/ 

Referenten oder der Koordinationsstelle erfragen.  

 

 Die aktuellen Hygienemaßnahmen werden seitens unserer Referentinnen und 

Referenten eingehalten und mit Ihnen vorab besprochen. Für einige 

Veranstaltungen wurde sogar ein eigenes Hygienekonzept entwickelt.  

 Die Durchführung der Veranstaltungen ist immer abhängig von den 

Rahmenbedingungen vor Ort (Raumgröße, Belüftung…) und den aktuell 

geltenden Hygienevorschriften.  

 Die Entscheidung, welche Veranstaltung in welcher Form an der Schule 

stattfinden kann, trifft die Schulleitung.  

 

Für weitere Fragen wenden Sie sich gerne an die Koordinationsstelle.  
Lassen Sie uns weiter für ein gutes Miteinander mit den Familien einstehen.  
 
Vielen Dank für Ihr Engagement und bleiben Sie gesund!  
 
Michaela Schmetzer und Sandra Nausner  
Koordinationsstelle familienfreundliche Schule  

 

 


